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Otterfing/Erding – Es war ein
großesErlebnisundein schöner
Abschluss für die E-Jugend-Zeit,
und so kostete der FC Herzog-
stadt am Sonntag seine Teilnah-
me an der Vorschlussrunde des
32.MerkurCUPsorichtigaus.Im
Bezirksfinale B ging es zumTSV
Otterfing (Kreis Miesbach), wo
dasTeamvonLiridonArifajSieb-
terwurde.Somit sindalleTeams
aus dem Landkreis ausgeschie-
den und das große Finale in Ha-
ching findet ohne Erdinger Be-
teiligungstatt.
„Es war ein super Turnier“, re-

sümierte der Trainer. Natürlich
hättemangernfrüherschonein
Spiel gewonnen als erst in der
letztenBegegnungdesTages, als
es gegen den TSV Indersorf um
diePlatzierungging.Dochallein
hier dabei zu seinund sichbeim
größten E-Jugend-Turnier der
Welt im Kreis der besten 32
Mannschaften zu präsentieren,
wardasi-Tüpfelchenaufeinerer-
folgreichen Saison. Und so stan-
den am Ende die Kinder mit
strahlendenGesichterninnagel-
neuen Meister-T-Shirts bei der
Siegerehrungundgenossenden
feierlichen Abschluss ihres Mer-
kur-CUP-Jahres.
Wie schon beim Kreisfinale

hätten sie gewisse Anlauf-
schwierigkeiten gehabt, be-
schreibt Arifaj die Startschwie-
rigkeitenseinerMannschaft,die
ihre Nervosität nicht verhehlen
konnte.Sowurdesie imAuftakt-
spiel gegen die Gastgeber schon
nach zehn Sekunden kalt erwi-
scht. Und auchwenn der rasche
Ausgleich durch Oliver Szelecz-
ky zuversichtlich stimmte, er-
stickten die entschlossenen Ot-
terfinger diese imKeim. AmEn-
destandeindeutliches1:5.
Mitdem3:3gegendenSVItalia

München (Torschützen: Szelecz-
ky, John Baris und Cezar Borde-

an) keimte noch einmal Hoff-
nung auf, „doch dann kam Ol-
ching als der stärkste Gegner“.
DieMitfavoritenumdenEinzug
insgroßeFinalehattenzumAuf-
takt gepatzt und wollten im ab-
schließenden Gruppenspiel
nichtsmehr riskieren. AmEnde
musste der FC Herzogstadt ein

zweites 1:5 (Torschütze: Noel Pe-
trosino)hinnehmen.
Es habe nichts mehr funktio-

niert, beschreibt Trainer Arifaj
die Verunsicherung seiner
Mannschaft. „Das ist normal
nicht der Fußball, den wir spie-
len.“ Eine Kostprobe davon ga-
ben sie im Platzierungsspiel, als

sie befreit aufspielen konnten
und Indersdorfs Torhüter unter
Dauerbeschuss stellten. Am En-
de standdennocheindeutliches
3:1 nach Treffern von Szeleczky
Baris und Bordean. Tagessieger
wurde die SpVgg Unterhaching,
die zusammen mit den FT
Freiham nächsten Samstag um

denTitelspielt.
LiridonArifajsBilanzwarauch

nach Platz sieben positiv. Schon
die Qualifikation fürs Bezirksfi-
nale sei ein großer Erfolg gewe-
sen. Er selbst habe es genossen,
dabei zu sein und zu sehen, was
spielerischindiesemAlterschon
allesmachbarsei. HEIDI SIEFERT

Großes Finale ohne Erdinger Teams
MERKUR CUP Herzogstadt beendet Bezirksfinale in Otterfing auf Platz sieben

Drei Tore in vier Spielen erzielte Herzogstadts Oliver Szelecz-
ky (l.), wie hier in der Partie gegen Indersdorf. HEIDI SIEFERT

Das größte U11-Fußballturnier der Welt vermittelt Werte,
schafft Umweltbewusstsein und fördert Gesundheit durch Sport.

Unterstützt
von

Mehr Fotos und alle Ergebnisse der Bezirksfinals mit Landkreisbeteiligung findet man, wennman den jeweiligen QR-Code
mit dem Smartphone scannt.

Taufkirchen –Die Showfunken
aus Taufkirchenhaben ihre Jah-
reshauptversammlung mit
Rückblick, Neuwahlen und ei-
nemAusblick auf die kommen-
de Saison in der Taverna Plaka
abgehalten.
In diesem Jahr kam es gleich

zu mehreren Veränderungen
im Vorstand. Zwei der drei Pos-
ten wurden neu besetzt. Die
Führung als Vorsitzender über-
nimmt in der kommenden Sai-
sonder langjährigeTänzerDen-
nis Ganga. Ihm schließt sichVe-
ronika Ganslmayer als 2. und
Franziska Scheuerer als 3. Vor-
sitzendean.AuchbeidenBeisit-
zern setzte der Verein vorwie-
gend auf junge, engagierte Mit-

glieder, um frische Impulse in
dieArbeitdesVorstandszubrin-
gen.
Ein Schwerpunkt lag auf dem

Rückblick auf die vergangene
Saison, die erneut sehr erfolg-
reich verlaufen war. Die Show-
funken eröffneten die Saison
mit einem Silvesterauftritt und
der anschließenden Faschings-
zeit, veranstaltetenmit großem
Erfolg ein eigenes Showtanzfes-
tival und krönten das Jahr mit
starken Ergebnissen bei den
Meisterschaften des Verbands
FED(FederationofDance).
Bei diesen Meisterschaften

holte sich der Verein den Titel
des Bayerischen und des Deut-
schen Meisters (wir berichteten).

Auch bei der Hessen-Meister-
schaft und der Sachsen-Anhalt-
Meisterschaft setzten sich die
Showfunken durch und beleg-
tenjeweilsdenerstenPlatz.
Derzeit stecken die Showfun-

kennacheigenenAngabenmit-
ten in den Vorbereitungen für
ihrneuesProgramm,das imDe-
zember Premiere feiern soll. Da
dafür–wie jedes Jahr–ehrgeizi-
geTänzerinnenundstarkeMän-
ner für Hebefiguren benötigt
werden, freut sich der Verein
über Verstärkung im Team. In-
formationenzuTrainingszeiten
und Einstiegsmöglichkeiten
sind auf dem Instagram-Kanal
sowieaufderWebsitederShow-
funkenzufinden. red

Wechsel im Vorstand der Showfunken
Dennis Ganga übernimmt den Vorsitz – Verein plant Premiere im Dezember

Der neue Showfunken-Vorstand (vorne, v.l.): AnnemarieWim-
mer, Lukas Schmidkonz, Nadine Wimmer, Franziska Scheue-
rer; (hinten, v.l.) Dennis Ganga, Niklas Wimmer, Antonia
Fritz, Emily Munkelt, Elisabeth Kindsmüller, Veronika Gansl-
mayer und Magdalena Schöpf. VEREIN

Taufkirchen –Der zweite Boul-
dercup imKletter-undBoulder-
zentrum Taufkirchen (Vils) ist
ein voller Erfolg gewesen.Nach
einer mehrwöchigen Qualifi-
kationsphase traten laut DAV
die 24 besten Starter im Finale
gegeneinanderan.
Bereits in derVorrundekonn-

ten alle Boulderbegeisterten
mitmachen–vonKindernüber
Jugendliche bis zu Erwachse-
nen. Während der Qualifikati-
onsphase warteten 30 ge-
schraubte Boulder mit breitem

Schwierigkeitsspektrum sowie
einReichweitenboulder auf die
StarterinnenundStarter.
ImFinalewurdedenZuschau-

ern Bouldersport vom Feinsten
geboten. Besonders spannend
wurdeesindenKlassenderKin-
der, Jugendlichen und Erwach-
senen: Dort musste jeweils ein
Stechenüber die Platzierungen
entscheiden, da jeweils zwei
Athleten alle drei Boulderpro-
bleme geflasht, also im ersten
Versuch gemeistert hatten. Die
Finalisten zeigten nach Anga-

ben der Organisatoren Kraft,
Technik, Beweglichkeit und
starkeNerven.
Auch das Interesse der Besu-

cher des Waldbads war groß.
Viele verfolgten dieWettkämp-
fe, feuerten die Kletterer laut-
stark an und sorgten für eine
mitreißende Atmosphäre. „Es
war beeindruckend zu sehen,
mit welcher Begeisterung und
welchem Können hier geklet-
tert wurde. Das Niveau war
richtig hoch, die Stimmung
großartig – und spätestens

beim Stechen hat man ge-
merkt, wie sehr das Publikum
mitgefiebert hat“, sagte Wer-
ner Schüler, Moderator des
Bouldercups. red

Krimi beim Taufkirchener Bouldercup: Entscheidungen im Stechen

Siegte bei den Frauen: Johan-
na Göbl. VEREIN

Top3
Kinder –1.Henry Barth, 2. Sascha
Bykov, 3. Luis Liebhart; Frauen –1.
JohannaGöbl, 2. SonjaWimmer,
3.Michaela Liebhart; Jugend –1.
FelixUnger, 2.UgronGreimel, 3.
JonasKrogler;Männer –1. Fabian
Pohl, 2. Benedikt Sammer, 3.
Horst Pilzweger.

Der Merkur CUP wird vom
Münchner Merkur veranstaltet,
vom BFV unterstützt und von
den Premiumsponsoren ESB
Energie Südbayern, uhlsport
undBayern-Parkmaßgeblichge-
fördert. ESB ist zudem Fairplay-
und Umweltschutz-Partner des
Merkur CUP. Außerdem unter-
stützen der FCBayernMünchen
wie auch die SpVgg Unterha-
chingunserTurnier.DerMerkur
CUPundseineweiterenPartner:
Mauritz Pokale Rosenheim,
Geldhauser Busreisen, Bavaria
Filmstadt, Bayerischer Hand-
werkstag, Radio Arabella, Alli-
anz Arena, FC Bayern Museum,
wg.design, HoWe, KarimAdeye-
mi-Stiftung, ALLROUNDAuto-
vermietung und Night of the
Proms. Der Merkur CUP dankt
ferner Unterhachings Präsiden-
ten Manni Schwabl für die
Schirmherrschaft, Innenminis-
terJoachimHerrmannfürdiePa-
tenschaft sowie seinen Marken-
Botschaftern Sandro Wagner,
Guido Buchwald, Felix Neu-
reuther und Klaus Augenthaler
fürihreUnterstützung. (uva)

MERKUR CUP

Buchbach – Heiße Tage für
den Fußball-Regionalligisten
TSVBuchbach: Drei Härtetests
stehen auf dem Programm:
heute um 18.30 Uhr gegen den
Al-Whada FC aus den Vereinig-
ten Arabischen Emiraten, am
Freitag um 19 Uhr die erste
Runde im bayerischen Toto-
Pokal beim Bezirksligisten FC
Walkertshofen und am Sams-
tag um 16 Uhr die Generalpro-
be gegendenVfRMannheim.
Mit Al-Wahad FC präsentiert

sichheute inderSMR-Arenaei-
neMannschaftausderUAEPro
League, die zuletzt Platz drei
erreicht hat, einen Marktwert
von 26,45 Millionen Euro be-
sitzt und sieben aktuelle A-Na-
tionalspieler in ihren Reihen
hat. Wertvollster Spieler ist
der Syrer Omar Khribin. Der
34-jährige Stürmer und Kapi-
tän hat in 58 Länderspielen 27
Treffer erzielt und steht bei
vierMillionen.
Am Freitag folgt das erste

Pflichtspiel der neuen Saison:
In der erstenRundedes bayeri-
schen Toto-Pokals sind die
BuchbacherbeimFCWalkerts-
hofen zu Gast. Die geplante
Saison-Eröffnungsfeier ent-
fällt und soll später nachge-
holtwerden.
Beim FC Walkertshofen ist

WeiterkommenPflicht. Gegen
Spielertrainer Christian
Brandl (38), der 22 Tore erzielt
hat, sollte esklappen.Deutlich
mehr gefordert werden die
Rot-Weißen am Samstag ge-
gen denVfRMannheim, der in
der Regionalliga Südwest
spielt.
In der Liga muss der TSV

Buchbach am ersten Spieltag
zum TSV Schwaben Augsburg.
Die Partie wird am Freitag, 24.
Juli um18Uhr angepfiffen.Das
erste Heimspiel bestreiten die
Rot-WeißenamFreitag,31. Juli,
um19 Uhr gegen den VfB Eich-
stätt. buc

FUSSBALL

TSV testet gegen
Millionen-Truppe
aus der Wüste


